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; Zeversches Wochenblatt»
Uf _

'
i Rr . 28 . Sonnabend , de « IS . Februar 187 « .

G esehblatt
.

'
für das

^Herzogth « « Oldenburg
» XXI . Band . (Ausgegeben den 16 . Febr . 1870 .) 40 . Stück.

Inhalt:
No . 57 . Gesrtz für da « Großhrrzogthum vom 4 . Krbr . 1870 , be.

trrffend dir Aushebung der Denuniiantengebühr und der
s Antheilc der Dmunciante « an Sirafgeldern und «onfiicirtm
, Gegenständen.
? No. 58 . Gesetz vom 7 . Februar 1870 , betreffend die Einführung der

Auktionator - und VerganlungS - Ordnung vom 14 . Mai
1814 in der ehemaligen Herrschaft Barel.

Ro . SS . Bekanntmachung des Staatsministeriums vom 4 . Februar
1870 , betreffend Ausführung des Gesetze« vom 28 . Mai
1868 über die Besteuerung des TabackS.

^ Dienst - Ernennungen rc.
Der Post - Expedient Peisker in Oldenburg ist zum

, Post -Assistenten ernannt.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
DaS Staatsministerium macht unter Bezugnahme

auf Z 11 seiner Bekanntmachung vom 12 . Oktober
1868 , betreffend die Ausführung des Gesetzes vom 9.

^ desselben Monats wegen der Stempelgebühren , hierdurch
bekannt , daß das Geschäft der „ Wilhelmshavener Kre-
ditbank "

zu Heppens von ihm bis weiter als Bank-
s geschäft im Sinn des Artikels 25 Ziffer 13 deS
! Stempelgebühren - Gesetzes anerkannt ist.
i Oldenburg , den 11 . Febr . 1870.

Staatsministerium.
Departement der Finanzen.

I . A . : Heumann.

La » westlich von der Wangerländischrn Ehauffee
» zwischen den Gründen de » Lohgerbers Gtruß und dem

- neuen Tiefe liegende Stück Land deS Hillernsen
„ Hamm », groß 6 " / »oo Matt , soll auf 6 Jahre unter

^
der Hand verpachtet werden.

Bedingungen liegen bei dem Herrn H . D . Ela»
ßen hieselbst aus und sind Pachtgrbot « brt demselben
bi- zum 25 . d . M . abzugeben.

Eine weitere öffentliche Verpachtung findet nicht
Etatt.

Jever , 1870 Februar 17.
Der Stadtmagistrat.

^ v . H a rt en.

Gerde - .

Die Rechnung der Straßencaffe und der Wege»
raffe pro 1 . Mai 1868/69 nebst Belegen , Erläute»
rungen , Erinnerungen und deren Beantwortung sind

> auf 14 Tage , vom 14 . bi » zum 28 . d. M . auf dem^
Nachhause hieselbst zur Einsicht der Brtheiligten und

Einbringung etwaiger Bemerkungen « ährend dieser
Leit auSgelegt.

Jever , 1870 Febr . 11.
Der Stadtmagistrat,

v . Harten.

Gerde - .

Testaments - Eröffnungen.
D « S von der Wittwe de - weil . HäuSltngö Fre-

rich Lollmann zu Grafschaft , Wübke Margarethe geh.
Gerde », dem vormaligen Amte J ver unterm 9 . Fe»
bruar 1858 versiegelt übergebene Testament soll , nach»
dem Testatri

'
x kürzlich verstorben , am
24 . Februar d . I .,
Morgens 10 Uhr,

publicirt » erden.
Jever , 1870 Februar 10.

Amtsgericht , Abtheilung III.
Z e d e l i u S.

^ _ _
A l b e r S.

DaS von den Eheleuten Harm WeyerS zu Graf¬
schaft dem Gerichte unt - rm 17 . Oktober 1867 über¬
gebene Testament soll , soweit eS Bestimmungen der
kürzlich verstorbenen Ehefrau Weyer «, Anke Maria
geb . RegenStorf , enthält , am

24 . Februar d. I .,
Morgens 10 Uhr,

publicirt werden.
Jever , 1870 Februar 10.

Amtsgericht , Abth . Hl.
3 e d el i u S.

Atb er S

Preußisches Jadegebiet.
Bekanntmachung.

Am Donnerstag , den 3. März d. I .,
Vormittags 12 Uhr,

solle « die Maurer », Steinmetz -, Starker » und Zim»
merarbritrn inrl . Lieserung deS Material » ( jedoch
excl . der Ziegelsteine , de » Sande » und Kalk » ) zum
Bau eine » Wohngebäude » für 2 Adjutanten hieselbst
im Wege der Submission verdungen werden.

Unternehmungslustige werden aufgesordert , ihre
de »fallsigen Offerten portofrei , versiegelt und mit der
Aufschrift:

„Submission aus den Bau
eines Wohngebäudes"

bi» zu der oben angegebenen Zklt an UN » rinzusende » .
Die Zeichnungen nrbst Kostenanschlag , sowie die



SubmisflonSbrdingungrn find im Lürrau brr Hgfen-
bau .KvWmGô zu- MW W » gglPt.

Dax dtnMvWW^ W Wtr^ P Gpf DVitoftkir Gt.
suche AhschMLen ürbfi « ugzü- on Ler Massen aus
d «m Kosten -Anschläge abgegeben.

Wilhelmshaven , den 15 . Februar 1870.
Die Hafenbau .Kommission für da» Jadegebiet.

Außverdingungen.
Am Montag , den 21 . d. MtS .,

Morgens 11 Uhr,
soll aus dem Rathhaus« Hieselbst die Unterhaltungder
städtischen Anlsgen pro 15 . März 1870/71 öffentlich
auLverdungen werden.

LevI.r, 1S70 Februar 9.
Der Stadtmagistrat,
v . H a r t e n.

Gerde » .

Die auö dem neuen Tiefe geworfene Erd« im
Hifirrnsen Hamm in dem von Hrn. Holtmanngepach¬
teten Stücke , östlich der Chaussee, soll größtentheil » in
die Nähe deö WangertirsS geschafft werden.

Termin zur AuSverdinzung dieser Arbeit ist an-
gesetzt am

Donnerstag , den 24 . M .,
Morgens 11 Uhr,

an Ort und Stelle.
AnnehrmmgSlustkge wollen sich dazu pünktlich

rknfinden.
Zeoer, den 18 . Febr . 1870.

H . D . Elasten.

Verpachtungen.
Die von Röhrig , Duden und Oltmannö benutz¬

ten Wohnungen bei der hintersten Rockenmühle, sowie
daS „alte Schützenfeld* (5 Watten groß), sollen am

21 . d. Mts ., Abends s Uhr,
im Rüstringerhof hieseldst auf 1 Jahr , daS Land zum
Beweidrn , öffentlich meistbietend verpachtet werde » .

Jever. BehrenS , m. o.

Eine in dem zum Nachlasse des
weiland Arbeiters Helmerich Tan¬
nen Helmerichs bei Altheppens ge¬
hörigen , daselbst belegenen Hause
befindliche Wohnung soll am

21 . Februar - . I ,
Nachmittags 4 Uhr , in Oeltermanns
Wirthshause zu Altheppens auf ein
oder mehrere Jahre öffentlich meist¬
bietend verpachtet werden.

Heppens , 1870 Febr . 12.

^ Koch.

Die zum Rahrdum belegeue , zum
Nachlasse der weil . Wittwe Doden
gehörige Häuslingsstelle — jetzt be¬

wohnt vVl Her Wittwe Mitte -
soll SM
Montage , Den 21 . - . Mts .,

Nachmittags 4 Uhr,
in Gerhards Gasthause zum SG
tzeichose bei Jever , zum Antritt M
den I . Mai d. I . , auf ein oder meP
rere Jahre öffentlich verpachtet werde« !

Die fragliche Stelle besteht auß
Wohnhaus , Garten und 4 Aeckern
Landes.

Heppens , 1870 Febr . 12.

_
Koch.

Am Dienstage , den 22 . d. M .,
Nachmittags 4 Uhr,

soll bi« bei AlthkppenS belegen «, zu« Nachlasse U
weiland ersten Ehefrau deS Ulrich Gerhard Dirüßk
hörige, zu zwei Wohnungen eingerichtete HäuSlinA
stelle in Oeltermsnn'S Wirthshause zu AltheM
zum Antritte auf den 1 . Mai d. I . öffentlich
bietend verpachtet werden.

Pachtliebhaber werden eingeladerr.
Heppen», 1870 Febr. 15.

Koch.

Vergantungen.

Mahagoni-Fournier
Auktion.

Mr Rechnung einer Hamburger HolzhaM
sollen am

Dienstag , den 22 . Februar d . Z,
Vormittags 10 Uhr anfangend,

in de» Bastwirth» Jhnken zu» Schütting hichlij
Behausung

«ine große Parthie Mahagoni Fonentere, all!
prachtvolle große und kleine Pyramide »,
flammig«, streifige und schlichte Fournieh

sowie eine kleine Parthie jsccaranda Fournim«
paffenden Lavelingen ^

ans Zahlungsfrist meistbteteud durch den UnterM
neten verkauft werden. !

Kaufliebhaber werden eingrlade «.
Jever, 1870 Februar 15.

v. Söll ».
An einem anderen Platze de» Großherzv

, thum » wird für Rechnung dieser Handlq
kein öffentlicher Verkauf stattfinden.

Der Aimmermeister M. H. Menffen zu Midttz
läßt « egen Auswanderung nach Amerika am

23 . Februar 1870,
Nachmittag » 1 Uhr anfangend , in seinem Hauses
fentltch meistbietend auf geraume Zahlungsfrist dAf
dm Unterzeichnete» verkaufen r

2 trächtige Schafe, 1 trächtige Ziege, 2 Kleids
schränke, worunter ein neuer, 1 Buddelet , '
Tische, Stühle , Bänke, 2 Kisten, 1 W««W
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2 Spiegel, Schilbereiett , 1 zinnerne und L stei¬
nerne Kaffeekanne , I Eckb?rte, I ButSirkarne,
2 Rahn^ ässer, 2 Wich- und 2 Waschbsllen , 2
LUanccn mit Schaalen, I Spinnrad , I H «s-
prl, I Garnkronr, I Schiebkarrr , 1 Heckenscherre,
1 Dammhecke, sowie vetsAiMntz . HauS« und
Küchengeräthe, « IS : Tellet, Klar '

, P- rzrllan und
Steinzeug, Lheebrrtter, Töpfe, Pfannkuchen»
Pfannen, Wassereimer, 1 Tragejoch, I Leinen-
gteßer,

ferner : Spaten , Harken , Forken, 1 Sense, 1 Haar¬
spitt mit Hammer , sowie mehrere Zimmergeräth»
schäften , ald : 1 Hobelbank mit Zubehör, mehrere
Spann - und HandsSgrn , Hobel, Meißel, Bohrer,
verschiedene Leisthobel , 1 Reißzeug, Schraub»
und Leimzwingrr , I Drehstein, auch einige eichen«
Pfosten, Eggrbalken, verschiedenes I und 1 '/,
Zoll dickrS Tannenholz,

endlich : einige MannS - und FrauenkieidungSstücke, so¬
wie 2 Paar Bettgardinrn.
Kaufliebbader werden hiemit - eingeladrN und ge»

beten, präcise sich einsinden zu woSen.
Hohenkirchen, 1870 Febr . 9.

O l t m a n n S , Auct.

Schweine-Verkauf.
Der Handelsmann Gerd HarmS Bunk zu Hat¬

tersum läßt am
nächsten Donnerstag , den 24. d.
Mtö ., Nachmittags 1 Uhr an-
sangend,

in deS GastwirthS Friese zur Höhenluft Hieselbst Be¬
hausung

ca . 30 —40 Stück große und kleine Schweine
bester Rare, worunter einige trächtige,

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeichne»
ten verkaufen.

Kaufltebhaber werden eingrladen.
Jever, 1870 Februar 17.

_ v. E ö l l n.
Der Weber E . I . EggerichS zu Medern» läßt

«egen Auswanderung nach Amerika am
24 . Februar d . I .,

Nachmittags Präeise 1 Uhr anfangend , in seinem
Hause öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungs¬
frist durch den Unterzeichneten verganten:

A Dtzd . Rüfchenstühle , so gut wie neu , 1
Wanduhr, mehrere Schildereirn , 1 Spiegel, 1
Lisch , 2 Kisten , 1 Kommode, 1 Eckborte , 2 Paar
Btttgardinen, 1 zinnerne Kaffeekanne, 2 eiserne
Töpfe, 1 Herrdkette, 1 Therkeffel, mehrere Ei»
wer und Fässer , 1 Backtrog, 1 Scheffel-Maaß
und sonstige hier nicht genannte HauS » undKü»
chengrräthe, auch Harken , Forken u . s. w .,

ferne« : 1. Webestuhl mit Zubehör, sowie 250 Ellen
Leinen , passend zu Bettlaken , Hosenzeug, Ober¬
und Unter-Bettzeug , auch Wollenzeug und meh¬
rere schöne Rahmröcke^

rndlich : 39 Scheffel schöne Eß » und Pflanzkartoffeln,
«ingemachte Bohnen und Sauerkohl, mehrere
Scheffel Wurzeln u. s. w.
Kaufltebhaber wollen sich einfinden-
Hohenkirchen , 1670 Febr. 8.

O lt man « S , Auct.

De2 Handklsmatttt Bunk läßt
Sonnabend, dm

26 . Februar,
Nachmittags, in Peters Wirthshause
zu Hohenkirchen

mehrere große u. kleine Schweine,
darunter auch trächtige,

auf Zahlungsfrist verkaufen.
A . M . T a d d i k e n.

Am Dienstag und Mittwoch , den
1. und 2 . März d . I ., Nach¬
mittags 1 Uhr anfangend,

wird der Nachlaß deS « eil . LandhäuSling » M . A
Onnen zu TrrsienS, im Kirchspiele PskenS, als:

plm . 4 Fuder gut ge« . Landheu, von schwerem
Grase, 1 milchg. Ziege, I neue große Karne,
Rahmfässer , Milchbsllien , 1 Saattrag -kleid,
mehrere Säcke, 1 Fruchtweher , 1 großer Back¬
trog , Milch- und Wassertimer , 2 vollst . gute Bet¬
ten , 1 Sophatisch , mehrere sonstige Tische,
Stühle , 1 Klriderschrank, 1 Eckschrank , Spiegel,
Schildereirn, Porzellan» und Steinzeug, allerlei
Küchengeräthe, plm . 100 Pfd. Speck, 1 Hühner-
hauS, 1 Mistkarre, 1 Rollbaum, 2Dammhrcken,
Dammpfähle, Schließholz , viele werthvolle MannS-
klridungSstück« , «lS : Röcke , Hosen , Westen,
Hemde, Strümpfe, Schuhe, und waS mehr Vor¬
kommen wird,

vergantet, wozu Käufer mit dem Bemerken , daß daS
Heu in Abtheilungen am ersten Lage verkauft wer¬
den wird, hiemit einladet

Hooksiel , 1870.
_ _ H . E . Std d e n.
Dir Witt« r d «h weil. Schmiedimetster»

Baak zu Msrienstel läßt am Mittwoch und Donner¬
stag, den

2. und S. Mär ; d. I .,
jedeSmal Nachmittags 1 Uhr anfangend , in ihrer
Behausung:

1 Amboß, 1 Blasebalg, Speerhaken, Schraub¬
stöcke , Hammer , Zangen , Feilen , RaSpen , L
Schleifstein und die sonst vorhandenen Schmiede»
geräthschaften , auch ca . 1000 Pfd. neue» Stan¬
gen» und Plattnsen , c«. 3000 Pfd . altrö Eisen,
6 Tonnen gute Gchmirdekohlen, 1 neuen Acker¬
wagen, 1 alten do -, 1 große eis. Balanze mit
Schalen und Gewicht, 1 Parthie Hufnägel, 1
Nagelschrank, mehrere eichene Psöste, 2 Andel»
schlittrn,

ferner : 3 Wanduhren, 2 Tische, I Schrank, 1
Koffer, 1 Kiste, 5 zinnerne Kaffeekannen, mehrere
do . Kummen , Schüsseln, Teller, Leuchter, Bier-
kannen und » aaße, 3 kupferne Kessel und son¬
stige Hauv- und Küchengeräthe

auf Zahlungsfrist meistbietend verkaufen, wozu Kai¬
ser hiemit eingeladen werden.

« arienfiel, 1870 Febr. 17
_ _ _ T i b e n , Auct.

Der LandhäuSling Friedrich Bernyard^PiterS irr
der Siedet heb Jever läßt am



2. und 3. März d . I . , jedesmal
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in seiner Behausung öjsrntlich meistbr.lttnd gegen
»wölswSchigr Zahlungsfrist verkaustn.

1 Pferd ^dreijährige Stute ) , 4 Küh - (2 zrit-
milchwerdende, ! führe und 1 frühmilchwerdende),
1 Enter, 2 trächtige Schafe,

ferner : 2 Ackerwagen, darunter einen leichte » Ein»
spännerwazen , 1 Einspänner-Deichsel, 2 Eggen,
1 Fruchtrvehrr , 1 Erdschlitten , 1 Mistkarre, 1
Boot, 1 Bienenhaus, Dammhecken, Dammpfähle,
Sensen und Sichten, Forken, Harken , Spaten
und sonstigelandwirthschaftliche Gegenstände , such
einige Stiege Zangstrohschöfr, sowie eine Quan»
tität Heu und Stroh;

sodann : allerlei Zimmergeräthschaften , «ine Hobelbank,
eine Quantität Hol ;, eichene, eschene und tan»
neue Pfosten und Dielen,

endlich : verschiedene Mobilien , alö : 3 Schränke , 3
Kommoden, 4 Kisten, 5 Tische, 12 Rüschenstühle,
2 Eckborten, Spiegel, Schildere !«», 1 Wand»
uhr, 3 silberne Taschenuhren , 1 doppelläufige
Jagdflinte, 1 Wiege, 1 Kuppellampr , 1 Hänge¬
lampe, 4 zinnerne Kaffeekannen, 3 zinnerne
Kummen , 12 dito Teller , 1 kupfernen Kessel,
1 dito Bratpfanne, 4 eiserne Töpfe , 1 Thee»
ktsscl, allerlei Steinzeug u. s. w . , auch 1 Karn»
rad , 1 Butterkarnr, 1 Rahmfaß, 8 Mtlchballjen,
1 Waschbaklje , Wasser» und Milcheimer, 2 Back»
tröge rc.
Kausliebhaber werden hiemit eingeladea.
Jever, 1870 Febr . 1k.

Zn Auftrag:
_ Fimmen, Rstllr.

Die Erben des weil. HauömannS Hayo Anton»
zu Utwarfe lassen am
Donnerstag , den 3 . März d . I .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend.
In und bei ihrer Behausung:

1 dunkelbraunen 7jährigen Wal¬
lach,

1 starke dunkelbraune dreijährige
Stute,

1 braunes Temmling (Wallach ),
1 do. Hengstfüllen,

Ackergrräthschastrn, darunter 1 AufbruchSeggr,
1 Fvßpflug , 1 fast neueS Wullbrett mit Kette,
2 Erddudden , Sirhlzruge und Dreistöcke , I Roll»
bäum, Pferdegkschirr, 1 Wagenkleid, 2 Saatfor-
ken , 1 Fruchtweher , 1 Srützmühle mit Siebe»,
1 Drückebank, 1 Karnhund rc,

bann : 1 Spirlstanduhr, 1 friesische Wanduhr, 1
Comtoirschrank, 1 Kleidrrschrank, 1 eichene An»
richte, 1 Trühkiste, 1 Bettgestell , 1 Gartenbank,
1 Keffer

und noch mehrere andere hier nicht genannte Gegen»
fiände öffentlich meistbietend auf geraume Zahlung»»
srist durch Unterzeichneten verkaufen, wozu Kauflieb»
Haber «ingeladen werden.

Sengwarden, 1870 Febr. 1k.
H e d d r n , Auktionator.

Der Hausmann P . Becker zum Wiardergroden
läßt wegen Aufgebung seiner Landwtrthschaft am

Montag , den 7 . März , Nachmit¬
tags 1 Uhr anfangend,

in seiner Behausung öffentlich auf Zahlungsfrist v»,
kaufen:

6 Pferde,
1 siebenjährigen braunen Wallach,
1 siebenjährige trächtige Schimmelstute,
2 vierjährige braune Stuten,
1 dreijährigen braunen Wallach,
1 schwarz « Lemmling - Gtute , s

ferner : 2 Ackerwagen mit Zubehör , Pflüge, Egg,y
1 Mullbrett mit Kette, 1 Dreschblock mit
hör, Sillzeuge , ledernes und hänfene- Pferd,,
geschirr und mehrere Gegenstände.
Käufer ladet ein

_
« . M. L « d d i k r n.

Der Arbeiter Gerhard AbelS zu HohenStiefrch
läßt am

Dienstag und Mittwoch , den 8
und 9. März , Nachmittags 1 H
anfangend, ^

in seinem Hause wegen Auswanderung nach Ameiül
öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen : >

2 trächtige Schafe, 1 trächtige Ziege, 1 Kleids
schrank , 1 Wanduhr, 1 Backtrog und 1 LH
zum Schlachten , Tische , Stühle , Küchengerit^
Fischgarne, Aalfucken , Kisten , Kasten, 1 Mff
karre, Arbeitergeräthr und mehrere Vegenstick'
Käufer ladet ein

_ _ « . N . L a d d i k e n.
Der Herr Hausmann H. H . HayungS z» bl

sen» will « egen Aufgebung der Landwirthschaft a»
10. März d. I .,

Nachmittag » 1 Uhr anfangend , in und bei seiner k,
Hausung

vier Pferde,
Ackrrgeräthschaftrn, Wagen , Milchgrräthe , s»
Roggen und Sommergerste

öffentlich meistbietend auf sech -monatliche Zahlung^
durch den Unterzeichneten verkaufen, waS hier vorlk
fig zur Nachricht der Kausliebhaber bekannt gemch
wird mit dem Bemerken , daß die zu verkaufend»
Gegenstände demnächst noch specieller benannt weit!
sollen.

Hohenkirchen, 1870 Februar 7.
_ OltmannS, Auct.

Wegen Aufgebung der Landwirthschaft deM
tigt der Herr HauSmann V - U . Braw « zu Fummi
hiesiger Gemeinde, am

16. März d. A,
Nachmittag » 1 Uhr anfangend , in und bei seinerL»
Hausung

2 achtjährige hellbraune W«g^
Pferd « (Stuten ),

L sechsjährige schwarze Stute,
2 vierjährige schwarze frtteM

lacht,
2 zweijährige dunkle SchimM

fluten,
4 Sch aase, worunter 2 trächtige,

sowie sämmtliche Ackergeräthschaften, als:
4 Pflüge, worunter ein ganz neuer , 6
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wobei 2 Aufbruch-eggrn, 2 Paar ledern« Ge-
schirr '. , 1 Kumpgeschirr mit neusiibernem Le»
schlag , hänfene Ackerst -Hlen, Gurten , AckerzLume,
1 Sattel , I Dreschblock , I Saatblock, Weiher,
pl. m . 40 Stiegen Weizen» und Roggen -Lang-
strohschöfe und waS stch weiter vorfinden wird,

öffentlich meistbietend aus fechSmonatliche Latz»
lungtfrist durch den Untetzeichnrlrn »erkausen.

Kaufltedhaber « erden «ingeladen mit dem Be¬
merken, daß daS Harnvieh , die Uck - r vagen , Milchge-
räthe rc . und sonstige Gegenstände am 11 . und 12.
April d . I . zum Berkause kommen » erde ».

Hohenkirchen, 1870 Arbr . 17.
O l t m a n n S , Auct.

Der Srunddssitzer Herr O . R . Otten zu Ba¬
rum- beabsichtigt folgende Beschlag- gegenstände, alS:

7 Pferde , worunter 1 Ar-
beitspferd , 1 sechsjähriger
Wallach, 3 zweijährige dito,

3 Grasfullen ( Hengste ) , 2 Acker« «»
gen mit Zubehör, 1 Korbwagen , 3 Pflüge, 7
Eggen, worunter 1 AufbruchSegge, 1 Erdwalze,
1 Dreschblock , 1 Ksrnweher , 1 Windwehcr,
Silten , Dreistöcke , Pflugkelten , PustrrbLume,
hänfene- und lederne- Pferdegeschirr, Acker¬
schlitten, Rollbäumr, Hecken, Harken, Forken,
Gaffeln und waS mehr da sein wird, am

Freitag , den 18. März d . I . ,
Mittags 12 Uhr,

bei seiner Wohnung aus sechsmonatige ZahlunZSsrist
öffentlich verkaufen zu lassen.

Wittmund, den 3 . Februar 1870.
3 t l d e n , Auct.

Armen-Sache.
Der Doranschlsg der Einnahmen und de» Aus¬

gaben der Armrneaffe für däS Jahr ——
30. April 1871

ist auf 14 Tage, vom 14 . bi- zum 27 . d . M . zur
Einsicht und zur Einbringung etwaiger Bemerkungen
auf dem hiesigen Rathhause auSgelegt.

Jever, 1870 Februar 8.
Die Armencommission,

v . Hart« n.
_ G e r d e S.

Notifikationen.
Ei« junger Mann oder einer von mittlerem Al¬

ter findet um Ostern »der L . Mai d . I . gegen ein
mäßige - Kostgeld in ei», cm freundlichen Orte Jever-
landS Aufnahme ; auch kann derselbe , wenn er Lust
hat, in der Wirthschast häusliche Arbeiten verrichten.
Nähere » in der Exp, d. Bl . unter Nr. 13.

Am Dienstag, den 1 . März,

Fastnachtsball,
wozu freundlichst einladet

Albert Ahmel- in Neugarmssiel.
To dat grotr Wetkscheeten twüschen de beiden

KrözerS von » lütjen Siel " un Moorwärfen wat fründ-
Uch inladen.

. . De Versammlung iS Sonnabend Rachmidbag üm
2 Uhr in lütjrn Siel.

3 . Fooken . Klu - mav «.

Sonntag , den 20. Februar,

Tanzmusik
und

Gesang-Vorträge
bei F . I . Krui e zu Horumersiel.

Ich habe noch 5 Matten alte gute Weide zu
verpachten , sowie 3 ' / , Matten Neuland.

A. R . Engelbart» zu Westrum.
Seidevpapiere in allen Farben, Blätter-, Ultra¬

marin- und Ponccau - , sowie Nelken-Papirr , Blüthe»,
Blätter , Kelche und Draht zum Blumenmachen em¬
pfiehlt

_ I . F. G . Trenbtel.
Gesucht.

Ei» Ackerknecht sofort und eine Grsßmagd auf
Mat.

Hobbie bei Roffhausen.
I . H . Ströme ».

Feinste Java » und Menado - Eaffee, direct von
Amsterdam bezogen, empfiehlt

I . F. G. Trenbtel.
Eine Oberetage Hieselbst, für eine kleine Familie

passend, habe ich, vom 1 . Mai d. I . an, in Auftrag
de» Herrn I . H . Jrnffrn in Berdum zu verpachte».

Jever. Friedr . Taddicken.
Aechte Edamer und Srolker Käse, beste ausge¬

sucht« Waarr, sowie grüne Schweizer und Leerer
Käse empfiehlt

I . F . G . Trenbtel.
Zwei Knaben oder Mädchen, die die Jeversche

Schule- besuchen wollen, finden daselbst, von Mai d.
I . a«, ein gute » Unterkommen bei I . H . Janssen
au » Berdum. Nähere Auskunft ertheiit auch Herr
Friedr . Laddicken in Jever.

Besten candirten Ingwer , beste Nonpareille Cap»
pern, d» . Champignons , f . Vanille, sowie all« sonsti¬
gen f. Gewürze empfiehlt
_ I . F. G . Trenbtel.

Gesucht.
Ein geübter Tapeziergesrll.
Jever . W . BeuShausen.
Beste holl. Sardellen, »o . Schottische Häringeund marlnirt« do. empfiehlt

I . F. G . Trenbtel.
Dem geehrten Publikum halte mein großes

Lager
L

ron
selbstverfertrgten
Möbeln,

welche » in allen Sorten auf daß vollständigste com «
plrtirt ist und für deren Güte und Dauerhaftigkeit
Ich garantire, zu Ausstattungen u . s. w . zu zeitgemäß,
billigen Preisen besten- empfohlen.

Jever, Febr. 1870.
Wilh. Berrshaufe».
Verlangt.

Auf Mai eine Großmagd.
Orstringerfeld . S h r « n t r a u t.



Ausverkauf.
Der sLjähUliche gvHe Ausverkauf von älteren ausrangirten Maa¬

ren beginnt am Sonntag , den 2V dieses Monats . — Die Preise der
dazu bestimmten Maaren sind außergewöhnlich niedrig gestellt und bieten
Gelegenheit zu ungemein billigen Einkäufen.

Besonders empfehle ich:
^ breite gute wollene Kleiderstoffe, Pr. Elle 3 bis 4 gs., ?
S/g breite schöne Kleiderstoffe jeder Art, von 3^ gf. an bis zu 1V gs. , früherer Preise

bis 20 gs., l
s/g breite feinste halbseidene Kleiderstoffe , pr. Elle 6 bis 10 gs., ebenfalls sonst 15—20gs,k
Vs breite rein wollene Poplins und Tartans , ßrwohl in blau und grün, als schottisches

Mustern , Pr. Elle 6^ bis 8 gs., früherer Preis 10 bis 15 gs., k
guten schwarzen und braunen Moirs , Pr. Elle 7^ bis 8 gs.,
*2/4 breite schwarze und braune Barege , pr. Elle 10 gs., k

„ in allen couranten Farben pr. Elle 4 bis 4i/z gs.,
b/4 und 7/4 breite Gaze - , Filoche - und Mull -Gardinen , von 3^/ » bis 7^ 2 gs., frühem

Preis 7^ bis 12 gs.,
V4 breite feinste Cattuue , pr. Elle 3 bis 3^ gs.,

feinste Helle französische , pr. Elle 4 gs.,
V4 breite schwere ächte Baumwollenzeuge , pr. Elle 8 ^/2 gs.,
5V Stück allerbeste Bettdreüe und Federleinen in schwerster Qualität , pr. Elle 1V bi!

11 gs. , früherer Preis 15 gs.,
leichtere Waare , pr. Elle 6/2 bis 7i/2 gs>,

seine französische Zaceonets , pr. Elle 3 bis 4 gs.,
200 Dtzd . leinene Taschentücher , in sehr guter Qualität , unbeschädigt, bas Dtzd. ji

U/2 Thlr .,
schöne Tischgedecke mit 12 Servietten , pr. Stück 4^ bis 5 Thlr .,
einzelne Tischtücher, pr. St . 17i/2 bis 20 gs.,
schöne Manfchetten -Hemde mit leinenen Einsätzen, Kragen und Manschetten , das G

1 Thlr . 71/2 gs.,
wollene, sogenannte Garibaldi -Hemde , pr. St . 1 Thlr. 10 gs.,
50 Stück feine weiße Hemdeteinen , pr. Elle 6 bis 7^ gf-,
einfarbige rein wollene Ripse , s/4 breit , pr . Elle 12 gs.,
desgleichen halbwollene , 2/3 breit, pr. Elle 6^ gs .,
Reste 8/4 breiter Buckskins zu Beinkleidern, pr. Beinkleid2i/z, 2^ , 2 /̂4 und 3 Thlr.,
desgleichen, eüenweise, pr. Elle 1i/g bis 1 ^ Thlr .,
schöne Vg breite Druck -Cattnne , pr. Elle 3 gf.,
seine Shirting -Reste , pro Stück von 16 Ellen , ü 1 Thlr . 5 gs.,
extra feine Shirtings vom Stück, 10 Ellen für 1 Thlr . bis 1 Thlr . 5 gs.,
Long -Shawls , per Stück 2^ und 3 Thlr ., ^
Winter -Paletots und Mäntel von 3 Thlr . an.

^uLsenlßm iur Lonürmanllen '.
6/4 breiten schwarzen Crepe , pr. Elle 8 gs.,
6/4 breite ParamattaS und ThybetS , pr. Elle 7^2 bis 15 gs.,
^ 4 breite Tuche und Tricots , pr. Elle 1^ Thlr .,
^ 4 breite extra gute Taffte , pr. Elle 1 Thlr . bis 1 Thlr . 5 gf.,.

Jever. 1870 1 6
A . Mendelsohn.



tzütn . , Chsblsr. ru- und 3« ichenp »p :«r -in vrrjchik»
denen Sorten empfiehlt

I . F. G . Trendtel.

Dampfschiff
„ 8r « i «S1"

I. LIL88«
von Vremen «ochNewyork

fährt amSonnabe » d , den2 . April 1870.
Passage -Preise : 1 . Kajüte SO Thlr ., 2 . Kajüte

SO Lhlr . , Zwischendeck ÄS Thlr . Courant incl.
vollständiger Beköstiguich. Kinder unter 10 Jahren
die Hälfte , Säuglinge 3 Lhlr.

Güterfracht : 1 Lstrl . ----- ca . 7 Thlr . Pr . Court , und
15 o/o Primng« Pr . M knb -ief . Brnn . Waasi . Urbrr»
fahrtS-Bedingungcn u . sonstige Auskunftdirect durch

EL. LtLNKv L ^ Q. in Bremen,
oderderen Vertreter im Inlands , da dieBremer
Auswanderer - Expedienten kontraktlich gebunden sind,
nur für den Nordd. Lloyd Passagiere anzunehmen.

Dann fol gende ExpeditionMitte Juni 1870.
Süße und bitter« Chocoladen, beste Dresdner

Puderchvcolade, f. Cacao und ds. Caroigna in frischer
Waare empfiehlt

I . F. G . Trendtel.

Bestellungen
auf das ĵeden Sonntag erscheinende

Soimtagsblatt
werden noch fortwährend von jämmtlichen Postan-
stalten rntgegengenommen.

Dir brreftS e >schicnenen Nummern werden nach»
geliefert . C . L. Mrttcker Lt Söhne

in Lgens und 3sr «r.
DaS zum Nachlasse der weil. Wittwe drS weil.

Gerd von Lienen zu Eckwarden, Amt» Stollhamm,
Helene Warte geb . Janssen , gehö -ize, zu NeuheppenS
belegene Hsür nebst Zubrhörunges wird zum Antritte
auf den 1 . Mai 1871 am Montage, den
2l . März d. I . , Mittags 12 Uhr,
im AmtSgrrichtSlocale zu Jever zum öffentlich meist¬
bietenden Verkaufe aufgesetzt.

KauPirßhaber werden ringeladen.
HeppenS, 1870 Februar 17.

Koch.—
Gesucht.

Für ein Manufaktur-, Colonial - und Kurzwaa»
rrngrschäst in Butjadingen wird auf sofort oder ge¬
gen den 1 . April d. I . rin zuvrrlässtgkr junger Rann
gesucht , am liebste« ein solcher , der erst jetzt oder in
den letzte« Jahren seine Lehrzeit beendet hat.

Nähere Auskunft errheilt die Exprd . d. Bl . un¬
ter Nr . 14.

Verpachtung.
Da der Pächter meines auf der Tüdrrgsst bet

Jever belegenen Wohnhauses mit dem dabei belegenen
großen Garten vor etwa 8 Tage« verstorben, so habe
ich dir Besitzung zum sofortigen »der zum Antritte
auf nächsten Mai aus ei» oder mehrere Jahre noch
zu verpachten.

Auch bin ich nicht abgeneigt, die Besitzung zu
verkaufen.

Reflektanten werden ersucht, sich baldmöglichst bet
«Ir zu melden.

Jever, 1870 Krbr . 17.
v . Cölln.

Braunschwriger Eaffeemrhl und Cichorien, sowie
Rsrdhäuser VesundhsitScaffer, best; frische Maare,
empfiehlt

I . F. « . Trendtel.
Zur Uebernshme von Aufträgen und
Vermittelung von Stellen

für alle Stände
empfiehlt sich unter Zusicherung reeller Bedienung da»
Commission »- und Varanzenbureau von H . Lippert,
Bremen, Schifferstr . 46.

ConfirmationSgedenkblätter
in verschiedenen Sorten empfiehlt

_ I . F . G. Trendtel.
Alle Diejenigen , welche an den Nachlaß deS weil.

ZimmermeistrrS Ant. Fried ». Janssen zu Kopprrhör«
zu fordern haben, werdrn ersucht, ihre spekifirirten
Rechnungen innerhalb 8 Tag« »em Unterzeichneten
Vormunde über Janffen'S Kinder behuf Aufnechme
eine» Inventars zukommrn zu lassen.

Kopperhör» . W. Wil k en ,
Schmiedemeister.

Ich suche auf Rat ein zuverlässiges Dienstmäd¬
chen, da» im Milchwrsen erfahren ist, such gut mit
Kindern umzugehen weiß.

Sandrrhörn . Lehrer Probst.
Anmeldungen werden bei dem Obigen oder beim

Sattler Ger de» in Jever entgegen genommen.
Dicken geräucherten Speck von selbst grschlachte»

ten Schweinen per 100 Psd. 24 Thlr . , bei einzelnen
Pfunden zu 8 Gs-, empfiehlt

Jever._ Schlächter Carle.
Der Schneidermeister HiNr. Behrenö hiesrldst be¬

absichtigt sein im hiesigen Orte brlegeneS geräumige«
HauS » it grv- rm Garten zum Antritt ans den 4.
Rai d . I . unter der Hand zu verkaufen.

Reflektanten wollen sich baldigst an den Verkäu¬
fer »der an den Unterzeichneten wenden.

Sillenstede , 1870 Februar 16.
_ A. T i e m e n ».

Sonntag , den 27 . Februar,
Ball für junge Leute

bet H . Franzen in R offhrmsrn.
Montag , den 28 . Februar,

Fastnachtsball
Me 41t u>»el

wozu freuudlichst rlnladrt
BübbenS. _ H . Janssen.
Da» jetzt von Träntet bewohnte, auf der Sü-

detgast belegene HauS mit Gartengrund, sowie da¬
von wir bewohnte Hau» und einen Garten bei der
Eichenallee habe ich noch, zum Antritte am 1. Rai
d. Az zu verpachten.

Jever, 1S70 Ftb-ruat 17.
T . F . B » n e » k a m p.



Theater in Jever.
( Unter Direktion von A . Bastö .)

Sonntag , den 20. Februar 1870.
Zur Eröffnung der Bühnen

Zum ersten Male:

Die relegirten Studenten
Neuestes Lustspiel in 4 Aufzügen von Rod . Benedix.

Montag , den 2t . Februar 1870.
Herr Unfall,

oder:
Das Portrait der Geliebten.

Origikal - Lustspirl in 3 Aufzügen von L . Feldman» .
Zum Schluß:

Cin StündchenaufdemComptoir.
Posse in 1 Act von 8 . Haber.

Bestimmte Spieltage find : Sonntag , Wontag, Don¬
nerstag, Freitag.

A . Bastö.
Am 27 . Februar

Tanzmusik
bei K n o k . e in Schaar.

Dienstag , den 1 . März,

bei I o h . Fried » . H t n r i ch S
zu Altg - rmSfiek.

Am Mittwoch , Sonnabend und Sonntag wer»
de « in meinem Hause Semmeln, Aale re . verkauft
und dann Lotto darum gespielt.

Hohenkirch n, !870 Februar 15.
_ _ U l r . W . H i n r i ch S.

Um Dienstag , den 22 . Februar,

Wettschiesien
und nachher

Herren- und Damenclub,
wozu freundlichst einladet

TettenS . W . Wolken.

Zum bevorstehenden
Pferdemarkte
seltenes fettes

Ochscnfleisch.
Leiser D . Josephs.

Vorzüglich fettes

empfehlen zur gefälligen Abnahme am Sonn¬
tag , den 2Ü . Februar,

I . W. u. W. C. Josephs
in Jever (Wafferpfortstraße ) .

Offene CommiS - Stelle.
Barrl. Für rin hirsigr- lebhaftes Coloni,i.1

waaren- Geschäst suche ich , zu « Antritt auf M»i!
I , einen Commis , der kürzlich seine Lehrzeit in «i.I
nem ähnlichen Geschäfte beendet hat. — Offerts
franco an

Ernst Ummen.

Nächste Woche aus
gezeichnet fettes

OcUmffeisch.
Calme ^ Josephs.

( Waaqestraße .)

D»c Zreyung vrr K,rioosung von ausgestellten
und prämiirten Gegenständen der International «»
Ausstellung Alton « 1869 , unter dem GhrenprL-
sidium Sr . Excellenz drS Perm Bundeskanzlers
Gras BiSmsrck steht unmittelbar bevor.

Ister Gewinn eine vollständige Ausstattung im
Werth von 5000 Thalern Pr . Crt. , 2ter G«,
winn 3000 Thaler, 3ter Gewinn 1782 Thaler,
4tcr Gewinn 1620 Thaler, 5ter Gewinn 162V
Thaler, 6ter Gewinn 1485 Thaler, 7ter Gewinn
1215 Thaler, 8ter Gewinn 1120 Thaler, 9ter
Gewinn 1080 Thaler, I0t ?r Gewinn 945 Lhlr.
und ss fort noch viele Tausende Gewinne . Daß
Spielen dieser Loose ist ausnahmsweise im Um¬
fange der ganzen preußischen Monarchie gestattet.

Nur noch kurze Zeit expediren wir diese Origi.
nsl -Levsr pr . Stück ä 1 Thle. gegen direct«
frankirte Einsendung , Posteinzahlunz oder Nach¬
nahme.

An Wiederverkäufe» Rabatt.
T ie einzig bevollmächtigte General-Agentur

Jsenthal Lf Co . in Hamburg.
Nach staltgehabter Ziehung amtliche Ziehungs¬

listen.

Auf die bei AlthrppenS belegene , zum Nachlch
der weil, ersten Ehefrau deS HäuSlingß Ulrich Ew
hard Dirks gehörige HäuSlingSstelle werden zur erßii
Hypothek baldmöglichst 150 Lhlr . Geld anzuleih«
gesucht.

HeppenS, 1870 Febr . 12.
Koch.

Warnung.
Mein früherer LaufburscheChr . Spötter

seit 2 Jahren auS meinem Geschäfte entlassen u«!
seitdem wiederholt polizeilich bestraft. Dies zur «i»
derholten öffentlichenKunde, um sich vor Betrügerei »!
d«S Genannten zu hüten.

Bremen, Februar, 1870.
Heinr. Mester

Der auf den 23. K - bruar angrsetzte
Fastnachtsball

findet erst am Mittwoch , den 23 . Februar , ßal!
Haddien . H . I a n ß r n.

» waeewn, » »ak « w » «M«a »« <. ». AeÄii« ». WH« jsZM'
— Hierzu eiue Veiisge —



Beilage
zu Nr . 28 des Jeverschen Wochenblatts vom 19 . Februar 1870.

MDMeationeN.

Neueste Prämien -Anleihe
der freien Reichsstadt Hamburg.

Hamburger
Prämien - L^ oofe

werden an den Börsen Berlin , Frank¬
furt öffentlich gehandelt , und find in

deren Coursblättern notirt.
AuSgestattet mit Gewinnen , sofort zahlbar, von

Pr. Crt. Thlr.
als Haupttreffer, Thlr . 60,000 , 40,000 , 30,000,
20,000 , 16,000 , 12,000 , 2 a 10,000 , 8000 , 2 rr

6000 , 3 a 5000 , 6 -r 4000 , 5 a 3000 , 20 a

2000 , 30 a 1500 , 130 » 1000 , 210 a 400,
335 a 200 , 28,500 a 100 , 60 , 40 rc. rc.

und kommen im Ganzen in wenigen Tagen
2 Millionen Thaler

zur Auszahlung . Jedes gezogene LooS er¬

hält einen Gewinn.

Beginn der Ziehung am 2 . März d . I.
Von hoher Staats -Regierung ist nnterzeichnetes

Bankhaus mit dem Verkauf dieser
Origin al -Staats -Prämien -Loose

(keine verbotene Promesfen)
betraut worden.

Um die Betheiligung an einer solchen inter¬

essanten Verloosung auch dem minder Reichen zu
gestatten, hat hohe Regierung die vortreffliche Ein¬

richtung getroffen
Ganze Original -Obligationen a 2 Thlr.
Halbe do . do . ' „ 1 „
Viertel do . do. „ 13 Sgr
auszugeben, welche von mir zu diesen Original-
Preisen gegen franco Einsendung des Betrages,

bequemsten durch die jetzt üblichen Postkartenam
oder gegen Postvorschuß, ohne weitere Berechnung
von irgend welcher Provision , selbst nach weitester
Entfernung jedem der geehrten Auftraggeber nebst
ausführlichem Prospcct zugesandt werden.

Die Verloosung geschieht unter Aufsicht zweier
beeidigten Notare der freien Stadt Hamburg.

Ziehungslisten , welche mit Staatswappen ver¬
sehen, wie Gewinngelder , erfolgen sofort nach Ent¬

scheidung.
Da die Nachfrage nach diesen Obligationen

eine ganz enorme ist, wolle man gefl . Aufträge
ehestens direct senden an das Bankhaus von

Siegmund Heckscher
in Hamburg

Altbewährtes unfehlbares Hausmittel bei Gich7
und Rheumatismus jeder Art, in Okiginal-

Packrtrn zu 10 , 6 und 4 Sgr . :
vr. kdk8ltz/8^llti-kdellMLtie-UÄäüiüK.

Luxlkelw kiiMvvrMs.
Niederlage bei I . C R . Wölfe ! in Zever.

Le Original - Staats - Prämien - Loose ^
X find überall gesetzlich zu spi -len erlaubt. M

8 Nur 2 Thlr. Pr . Crt. L
§ kostet ein ganze- Original-LooS der von hohrr rs
o Staats -Regierung genehmigten «nd gara« . o
o tirten großartigen A
8 Geld-Verloosung , 8
§ deren Gewiuuziehung schon «m 25. d . M . 8
( Z stattfindet, wo jedes gezogene Loos nube - A
O dingt gewinnen muß , «nd folgende Gewinne, A
A als event . ^

8 2S«M , 8
X 2 « « ,vv « , 1SV, « « V, 175, « « « , 8
Q 17 « , « « « , 165, « « « , 162, « « « , A
kZ 16 « ,« « « , 138, « « « , 156,VV « , L

153, « « « , 152, « « « , 15 « , « « « , O
X 100,000 , 50,000 , 40,000 , 30,000 , X
8 25,000, 20,000, und nahezu an 8
X 30,000Gewinne » 15,000, 12,000, A
N 10,000 , 8000 , 6000 , 5000 , 4000 , X

3000 , 2000 , 1000 Mk . rc. rc. X
zur Entscheidung kommen. 8

Frankirte Aufträge, werden gegen Einsen « X
düng de» Betrages, gegen Posteiuzahluug

O oder gegen Postvorschuß , selbst nach den ent- F
A ferutesteu Gegenden, prompt und verschwiegen 8
O auSgeführt von der mit Versendung obiger

Loose staatlich beauftragten Staatseffekten- A
O Handlung O
§ rl . Li « iaie » I>», F
^ in Hamburg. Ktz

Gesucht.
Auf sogleich ein Schmiedrgesellc und um Ostern

oder Mai rin Lehrling.
Fedderwarden . Z . H . BehrenS.

Gesucht.
Auf sogleich ein Kutscher. Ohne gute Zeugnisse

braucht sich Niemand zu melden.
3ever , 1870.

H . H . Haschenburger.
Am Sonntage , den 20 Februar,

Kaffeeball
bei E . Bungeustock in Waddewarden.

8

Am Sonntag , den 20. Februar,

Casino
bei Wwe . RicklefS im Chsusseehause.

unfehlbares Mittel ge ->
grn Gliederreißen aller

Art, empfiehlt s Paquet 5 und 8 Sgr.
I . C. R . Wölsel.



FürConfir,nandenpaffend, empfingen in neuer Was
und empfehlen als gut und billig:

feinen schwarzen Rips , Crepp, Wollatlas und Terno, letzteren b,
10 gsi an die Elle,

feinen schwarzen Orlean und Paramatta , von 5 gs. an,
„ weißen Rockflanell und abgepaßte Röcke,
„ ,/ ^ 4 Dimitti, zu 5 Gs., und seinen weißen Shirting

3 gs. die Elle,
seine leinene Taschentücher zu 5 Gs. und gestickte Batisttücher 9,

das Stück,
sowie : feines schwarzes Tuch, die Elle zu 1 Thlr . 5 gs., ganz schwer

Thlr . 20 gs. bis 2 Thlr .,
feinen schweren ^ br. Tricot, von 1 ^/z Thlr . an die Elle,
Shlipse, Schleifen, Cravatten, Vorhemde und Stulpen u . f. w.

Jever , 18. Februar 1870.
T. T. Briese Vwe. L Lo.

Epileptische Krämpfe(Fallsucht)
heilt brieflich der Spezialarzt für Epilepsie Doctor v . lllllisok in Berlin,

Mittelstr . 6. — Bereit» über Hundert geh -ilt.
Wer sich bet elner großartigen Geldverloosung

ohne große Kosten zu betheiligen Lust hat, den ma¬
chen wir auf die im heutigen Blatt stehende Anzeige
der StaatSeffectenhandlung A. Goldfarb in Hamburg
ausmerksam. Diese» Hau» ist durch Auszahlung von
Millionen Gewinne überall bekannt und gehen für
die nächste Geldverloosung Tausende von Bestell» « -
gen zu.

Am Sonntag , den 20 . Februar,

Fastnachts -Ball,
wozu freundlichst «inladet

Pievens, 1870. B l e ß.
er von mir angekkndigte Herren » und Damrn-

Elub findet nicht am Donnerstag , den 17.
Februar, sondern erst am

Dienstag, den 22 . Februar,
statt.

Medern » ._ Z. A. Böhlke «.
Zu verkaufen.

3 bi» 4 Fuder Heu und ein großer Hausen
Weißstroh.

PievenS , 1870 Februar S.
_ _ Bleß.

Sonntag , den 20. Februar,Ball für junge Leute,
bei H. H. Sterrenberg Ehefrau
_ zum Lindenhof.

D ienst ag , den 22. Februar,

. für Alt und Jung,
wozu freundlichst rinladet

Haddien . H . I a n s s r n.

Lebensversicherungsbank s. D. n
Gotha.

Die TeschLstSergebnisse dieser Anstalt im Zl
I86S waren überaus günstiger Art . Durch «,
reichen Zugang an neuen Versicherungen (3182s(
sonen mit 6,620,800 Thlr ), welcher er HM
größer war als in irgend einem der sw
ren Jahre, ist

die Zahl der Versicherten auf 35,150 Peil,
die Versicherungssumme aus 65,050,000 THIi,
der Bankfonds aus etwa 16,300,000 Thli

gestiegen.
Bei einer ZahreSeinnahme von 3,000,000 U

waren nur 1,340,000 Thlr. für 780 gestorbene
sicherte zu vergüten , welcher Betrag wesentlich
der rechnungsmäßigen Erwartung zurückbleibt «
den Versicherten eine abermalige hohe Dividend
Aussicht stellt. ,Zn diesem und den nächsten vier Zähren «»>!
nahe an

Drei Millionen Thaler
vorhandene reine Uebrrschüsse an die 8«!!
cherten vertheilt . Die im Jahre 1870 für bat i«
Lheil von schweren Ereignissen heimgesuchte Lust
rungkjahr 1865/66 zur Lertheilung kommendes
vibende beträgt SÄ Prozent.

Versicherungen werden vermittelt durch
Jever . E. 8. Nettster u . Söhne,

Buchhandlung.

Winter -Lese-Turrms.
Nächsten Mittwoch Bücherwechsel. UnregelniO

keiten bitten zur sofortigen Anzeige zu bringen.
Zever . E . L. Mettcker Sk Söhah

Buchhandlung.
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Von dem allgemein bekannten,
sehr guten Genever,

aus der renommirten Brennerei des
Herrn Koch zu Westerstede , werde
ich von jetzt an stets Lager in rei¬
ner Maare halten . Ich empfehle
diesen Genever den Gast - u . Schenk-
wirthen , sowie einem geehrten Pu¬
blikum, bei großen und kleinen Ge¬
binden, als auch kannenweise , zu
gängigen Preisen angelegentlichst.

Jever , 1879.

Leffmann Samuels.
Sonntag , den 20 . Februar,

Kaffeeball,
wozu freundlichst einlabet

CbauffeehauS. 3 . W . Jansfe « .

Verkauf oder Verpachtung.
Der Gastwirth Gerriet Tönniessen zu Neustadl-

GöbenS beabsichtigt wegen Wohnort - Veränderung
das durch ihn selbst bewohnte , im vo¬
rigen Jahre neu erbaute , geräumige,
zur Betreibung - er Gastwirthschaft ein¬
gerichtete Haus nebst Garten,

zum Antritt aus den 1 . Mai 1870 , öffcmlich durch
den Unterzeichneten entweder verkaujrn oder aus Jahr¬
male verpachten zu lassen.

8k ist zu diesem Zwecke Termin auf
Montag , den 28 . Febr . c.,

Nachmittags 2 Uhr,
im gue. Wirthshause anderaumt , wohin Liebhaber
hiedurch geladen werden.

Die Verkaufs - r -sp . DerpachtungS - Bedingungen
find 8 Tage vor dem Termine beim Unterzeichneten
«inzusehen.

Frirdeburz , Febr. 8 . 1870.
T g g e r S,

« uet.

Pailtieen
Fedderwarden.

(Lrderholzschuhe), « Paar von
7 '/ , Groschen an, empfiehlt

Heinr . Engelke.

Empfehle stet»
Helles Waldschlösichen-, dunkles Neu-
bairisch-, Kulmbacher und Erlanger

Bier
in und '/- Eimern unter Garantie der Aechthrit
und Güte. Bier -Niederlage von- p ns Gustav Jantzen.

Sonntag , den 20 . Februar,

Kaffee -Ball.
wozu freundlichst einladet

Upjever . H. GarmS Wwe.

« Feste Sparseife , 13 Psd . für 1 Thlr ., Patentöl,
Rüböl , Thra », Paraffin -, Stearin » und Talg¬

lichte, sowie doppelt raff . Petroleum empfiehlt ange¬
legentlichst

H . LubinuS in Hooksiel.
Der Untrrzrichnete bescheinigt hiermit , daß die

Chvroladenfabrik von Franz Stollwerck S» Söhne
in Köln sich für die Reinheit ihrer Waar - n verbürgtund ihre Fabrikation unter sanitätspolizeilicheControl « freiwillig gestellt hat , daß die zur Verwen¬
dung kommenden Rohmaterialien und Ingredienzien
sowie auch die fertige Waarr analyfirt werden und
dadurch dem Konsumenten eine reine Chocolade, d.
h . pure Cacao und Zucker garyntirt wird.

Köln, 1 . September 1869.
0r. Herm . Bohl,

König ! . RegterungScommissar
und vereidigter Chemiker.

Obige mit Recht empsehlenöwerihen Chocoladen
sind stets vorrLthig:

Zn ^vrer bei k. lVest«rk »us«n und 8. !>l. Kil¬
lers zVve., in karoliuvnsivl bei k. kerksen Uwe.
und bei L. b. k. Karmens, in ksens bei kaumlalk,
in Heppens bei ü . I . lierks , in kodeoklrolie » bei
^«b. kerm . kieken, in 8enx»»räva bei K. k^xsrs,in VVittmnnä bei l 'ki. 8ekwickt und in Letei bei S.
llvwkva.

G e l « ch t.
Auf den 1 . Mai d . Z . rin gesundes, kräfti¬

ge- , mit guten Zrugniffcn versehenes Dienstmädchen
für Küche und HauS.

Jever , den 5. Februar 1870.
O . - G . >Anwait H e m k e n.

Wochenausgabe der Jeverländischen
Nachrichten für Wilhelmshaven.

Insertionen der WochenauSgabe der Jeverländischen
Nachrichten, die in mehreren hundert Exemplaren im
Jadegebiele verkauft werden, kosten ö Zeile 6 Schw . -
Besorgungen übernimmt in Neu -HeppenS Herr C.
F . Rost, in Jever Mrttckrr u . Söhne.

Da Umstande halber daS 2 . Handwerker - Casino
zu Reuende am 9. d . MtS . nicht stattfindrn konnte, so
wird dasselbe am Dienstage , den 22 . d . M , ad-
gehalten « erden , und ladet dazu freundlichst etn
_ d. z. D.

Da im Termine am
8 . dieses Monats

für drn, dem Herrn Grundbesitzer O . R . Otten zu

PlatzBarumS gehörenden und daselbstbelegenen
nicht genügend geboten worden, so werden etwaige
Reflektanten , welche geneigt fein möchten, denselben
unter der Hand zu pachten, ersucht , sich innerhalb
acht Tagen an den Herrn Verpächter oder den Un¬
terzeichneten zu wenden, um zu rontrahireu.

Wittmund , den 14 . Februar 1870.
I i l d r n , Auct.

Niederlage von kr . Lutze ' s echtem Gesund-
Heits -Caffee von kraus« L 6o. und Brauu¬
schweiger Casfeemehl von 8«dmiät L 6o . in
Hookstel dri

H. L u b i n u s.

!



Ein bei unS erschienenes Büchelchen

Anleitung zum Pferdehandel
für den Laien, von Fritz Hinrichs , ist zu 3 Gs . zu

beziehen.
Zcver . Mettcker u . Söbnr.

GHsp "n «anz' n ^ 7angeschnitten
wie auch grüne Schweizer-

Käse empfiehlt H . LubinuS
in Hookfirl.

Der Handelsmann Hsrm Zanssen zu Warnsath
will am

Sonnabend , den 19 . d. Mts . ,
bei Gastwirth LubinuL zu Hookfiel, und am

Montag , den 21 . d. Mts . ,
bei Wittwe EilerS zu Sengwarden

jedeSmal 30 Glück große und kleine Schweine

gegen Baarzshlung unter der Hand verkaufen.

Der norddeutsche Bundeskriegs¬
hafen Wilhelmshaven.

Bei Unterzeichneten und bei C . F . Rost in

NeuhcppenS ist zu haben:
Preußens

Morgmgabe an Deutschland
von

Hermann Uhde,
geheftet 2 ' / , Sgr.

ObigeS Büchlein erzählt in Kürze die Geschichte
deS HafenbaueS in Wilhelmshaven . Außerdem ist
eine genaue Zeichnung der Hasenbauanlagrn beigegc^
b -n, wodurch sich daS Schriftchcn besonders zum Füh¬
rer und Wegweiser eignet, um sich auf dem weiten

Terrain zurecht zu finden.
Mettcker u . Söhne,

Buchhandlung.
Mehrere 100 Psd . grräucherlen hies. Speck,

Schmalz , Talg , rothe und weiße Butter empfiehlt
billigst H - LudinuS in Hssksiel.

Gesucht.
Auf sogleich rin Tischlergrselle und zu Ostern

« n Lehrling.
Jever . Zoh . MehrtenS,

Tischlermeister. _
Auf Ostern oder Mai suche 2 Gesellen.
Neugarmssiel , 1870.

HellmerichS, Sch neidermeister.

Unterzeichnete halten stets Lager von gut
gebundenen

Geschäftsbüchern
mit sauberer Liniatur, für die verschiedenen
geschäftl. Einrichtungen passend, und em¬
pfehlen bei Bedarf solche bestens . Preise
billigst.C . L. Mettcker A Söhne.

Buch-, Kunst- u. Musikalienhandlung
in Jever.

Der nun feit länger als einem Zahrzehend best«,
hende Bücher - Lese-TurnuS unserer Handlung beginnt
im März d . Z . einen neuen Kreislauf Indem « ix !

unsere bisherigen verehr! . Abonnenten um wiederholte !

gefällige Bethciligung ganz ergebenst ersuchen , erlau - >
den uns diese letztere vorauszusetzen, salls bis r«M ^
LS. d . M . das Abonnement nicht gekündigt'
wird. j

Aus Auswahl der Schriften haben die größtmög - s
lichste Sorgfalt verwandt und werden in Folge dessen
unseren verehr! . Abonnenten nur die besseren Ersehn- >

nungen der neueren Literatur (anerkannt gute Ro . !
man », Gediegenes auS der G -schichtS-Literatur , de« '

Naturwissenschaften und der Literatur der schöne» -

Künste) dirten .
^

Da wir gleichzeitig auf Erweiterung deS Turnui-
Rücksicht genommen, so bitten wir auch solche Frcuno^
der Literatur , dir zu unseren Abonnenten zu zähle»
wir bisher nicht die Ehre hatten , um gefällige Be-

thrüigung und bei etwaiger Geneigtheit um sreundl,
recht baldige Anmeldung , spätestens bis zum 1 . März

Die Bedingungen sind die «ltrn : Zeder Lesi,
erhält von 14 zu 14 Tagen zwei Bücher und zaM
pro snno 2 Thtr . 15 Sgr.

Zever , am 1 . Februar 1870.
Zn Hochachtung

C . L. Mettcker 85 Söhne.
Buchhandlung . j

Zch kann noch rin zweijähriges Brest in ti,-
Weide nehmen.

Rieniet Dirks zu ClevernS.

Mil dem heutigen Tage eröffnet- ich eine j

Schenkwirthschast !
in meinem Hause , welche ich dem geehrten Pubükl»
bestens empfohlen halte.

Bei SiebetShaus , 1870 Febr . 12.
F . R . D a u r n . !

Zn Auftrag habe ich noch zwei hier tn TctlF

belegene Wohnhäuser , welche beide passend für ein«

Proprietair sind, unter der Hand zu verpachten.
Lettens , im Febc. 1870.

S e e tz e n.
Gesucht.

Zwei Malergehülfen können bet guter Ml
dauernde Stellung « hätten bei

Wilhelmshaven . Z . R . P o p k e n,

_
Maler. _

Anzeiger für Harlirrgerland
Insertionen für den Anzeiger für HarlingeM

welche die größte Verbreitung in den Aeml«>

Wittmund und EsenS finden, besorgen ä 3^
10 Schwären

Zever. Mettcker 85 Söhue . ^

LodeS-Anzrrgr.
Am 15 . Februar , Nachmittags 1 Uhr, ents «̂

«ach langen schweren Leiden unsere gute, tW
Mutter Marie Rofina Klooß , geb . Stafch^
in ihrem 79 . Lebensjahre.

Allen Theilnrhmenden bringen dieses zur AnzrH
die Hinterbliebenen Kinder

Ehr . Klooß nebst Schwester.
Die Beerdigung findet Dienstag , den 22. M

Nachmittags 4 Uhr, statt.
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